
2 9 . 0 9 . 2 0 0 8
1 0 : 0 0 — 1 3 : 3 0 U H R

Adresse:

Ritterstube, Restaurant

(Festsaal)

Ritterstraße 3

19055 Schwerin

(nahe Schloss und Theater)
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EINLADUNG

DIE BALANCE VON ARBEIT UND LEBEN

IN MECKLENBURG-VORPOMMERN

BAL

A B S C H L U S S T A G U N G

„ D I E B A L A N C E V O N A R B E I T
U N D L E B E N I N D E R

B E T R I E B L I C H E N
P R A X I S “

BAL

Das Projekt wird gefördert aus Mitteln des Europäischen
Sozialfonds und Mitteln des Landes Mecklenburg-
Vorpommern
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Projektträger Arbeit und Leben LAG Mecklenburg-
Vorpommern

Projektpartner
Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung besteht gemäß
§37 (6) BetrVG ein Anspruch auf Freistellung, Gehaltsfort-
zahlung und Kostenübernahme durch den Arbeitgeber.
Voraussetzung ist der ordnungsgemäße Beschluss des
Betriebsrates. Dem Arbeitgeber sind die teilnehmenden
Betriebsratsmitglieder, die Termine und die zeitliche Lage
rechtzeitig bekannt zu geben.

In enger Kooperation mit dem Deutschen Gewerkschafts-
bund (DGB Bezirk Nord) und seinen Mitgliedsgewerk-
schaften
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Die Balance von Arbeit und Leben
in der betrieblichen Praxis

BAL

Bitte zurücksenden (Fax oder email)

� Ja, ich nehme an der Tagung teil.

� Ich bin zu der Tagung verhindert

� Ich bin leider verhindert, habe aber Interesse

an der Abschlussdokumentation.

Name:
_____________________________________

Betrieb:
: _____________________________________

Anschrift:
--------------------------------------------------------------------------

Telefon:
---------------------------------------------------------------------------

Email:
------------------------------------------------------------------------------

D A T U M
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

U N T E R S C H R I F T
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

P R O G R A M M
9:30 Uhr Ankunft/ Empfang
10:00 Uhr Begrüßung: Heike Deul (Arbeit und Leben e.V. )

Grußwort: Dr. Margret Seemann (Parlament.
Staatssekretärin für Frauen und Gleichstellung,
Mecklenburg-Vorpommern)
Grußwort: Gerhard Bley (Abteilungsleiter,
Ministerium für Soziales und Gesundheit ,
Mecklenburg-Vorpommern)

10:30 Uhr Projekthintergrund: Lisanne Straka,
(Abteilungsleiterin, DGB Bezirk Nord)

10:50 Uhr Runde 1: Praxisberichte
Einführung: Brigitte Dinkelaker (Wert.Arbeit GmbH)
I M G E S P R Ä C H M I T B E T R I E B E N :

Eurawasser Nord GmbH, Rostock, Hotel Neptun,
Warnemünde, ml&s GmbH & Co. KG, Greifswald

11:30 Uhr Pause
12:00 Uhr Runde 2: Praxisberichte

Einführung: Claudia Dunst (Wert.Arbeit GmbH,)
I M G E S P R Ä C H M I T B E T R I E B E N :

CITTI GV-Partner Großhandel GmbH & Co. KG
(angefr.) und Sana-Krankenhaus Rügen GmbH

12:45 Uhr Politischer Ausblick in Mecklenburg-Vorpommern
Gerhard Bley (Ministerium für Soziales und
Gesundheit ), Gerd-Rüdiger Reichel (Ministerium
für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus),
Hans-Günter Trepte (Vereinigung der Unter-
nehmensverbände ), Lisanne Straka (Deutscher
Gewerkschaftsbund)

13:15 Uhr Schlusswort und Ausklang
Moderation Mechthild Kopel (Wert.Arbeit GmbH, Berlin)

Heike Deul (Arbeit und Leben e.V., Schwerin)

Die wichtigste Ressource eines Unternehmens sind die

Mitarbeiter/innen. Damit sie dem Unternehmen erhalten

bleiben und auch ihren Familien oder dem ehrenamtli-

chen Engagement in der Region gerecht werden können,

ist es wichtig, die Bedarfe beider Seiten aufeinander ab-

zustimmen. Dann profitieren Beschäftigte und Unterneh-

men. Das Projekt BAL hat dafür kostenfreie Unterstützung

und Beratung für Unternehmen in Mecklenburg Vorpom-

mern angeboten. In den vergangenen Monaten sind in

Betrieben branchenübergreifend praktische Ansätze zur

Verwirklichung und Weiterentwicklung der Vereinbarkeit

von Beruf und Familie/Privatleben verwirklicht worden.

Und nun ist es soweit: das Projekt „Die Balance von Arbeit

und Leben in Mecklenburg-Vorpommern“ - ein Projekt zur

Entwicklung guter betrieblicher Praxis für die Vereinbar-

keit von Beruf und Familie“ präsentiert seine Ergebnisse.

Arbeit und Leben e.V. Mecklenburg Vorpommern, der DGB

Nord sowie Wert.Arbeit GmbH, Berlin als Kooperations-

partner laden Sie und euch ein, mit uns in Schwerin gute

aktuelle Praxisansätze aus Unternehmen kennen zu ler-

nen und politische Rahmenbedingungen für das Land

Mecklenburg-Vorpommern zu diskutieren.

http://www.balance-arbeit-leben.de/

Auf der BR-Sitzung am ________________ wurde der
ordnungsgemäße Beschluss gefasst und dem Arbeit-
geber unter Hinweis der Kostenübernahme mitge-
teilt

------------------------------------------------------------—————


